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Beleuchtung Park Schlössergärten 
hier: Nachfragen aus der Sitzung der Bezirksvertretung Ehrenfeld vom 18.01.2010, 
TOP 10.2.7 
 
Die Bezirksvertretung Ehrenfeld nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. Be-

zirksvertreter Pöttgen (SPD-Fraktion) fragt nach, warum nicht beachtet wurde, dass es 

sich um einen Schulweg handelt. 

 

Die Verwaltung sagt eine Prüfung zu. 

 

Antwort der Verwaltung: 
 

Nach einem gemeinsamen Ortstermin zwischen RheinEnergie AG und dem Direktor der 

Eichendorff-Realschule, Dechenstraße 1, im Park Schlössergarten ist festzustellen, dass 

die Schüler, die mit der Straßenbahn kommend an der Haltestelle Schlösserstraße aus-

steigen, den Weg durch den Park als Abkürzung wählen. 

 

Sowohl über die beleuchtete Takustraße, die einen ca. 100 m zumutbaren Umweg dar-

stellt, als auch die beleuchtete Hauffstraße, mit einem zumutbaren Umweg von ca. 80 m, 

ist die Schule sicher zu erreichen.  
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Die Notwendigkeit, den Park entgegen des Beschlusses vom Ausschuss Umwelt und 

Grün zu beleuchten, besteht für die Verwaltung nicht. 

 

 

 

 
 
  
 


